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Räumungsverkauf

20% auf Alles*

wegen Umbau

 

*ausser auf reduzierte Ware

Revanche für die Niederlage in
Bösingfeld nicht geglückt
Handball Männer Landesliga

Foto: Hagen FiebigFoto: Hagen FiebigFoto: Hagen FiebigFoto: Hagen FiebigFoto: Hagen Fiebig
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HVW M-Landesliga St. 2, Zu-
schauer: 100.
Da war doch noch eine Rech-
nung offen? Natürlich wollte
sich der TuS für die Niederlage
in Bösingfeld revanchieren.
Aber die Vorrausetzungen wa-
ren diesbezüglich nicht so gut.
Die Kranken bzw. Verletztenak-
te waren zu groß. Und wie sich
später im Spiel zeigte war zwar
der Wille da, Stukalin mit ver-
letzter Wade und Felix Henrich
Held mit Knieschmerzen konn-

te aber in der zweiten Hälfte
nur noch bedingt aushelfen.
Aber zum Spiel: Zunächst wa-
ren beide Parteien auf Augen-
höhe, angefeuert von ca. 40
Bösingfelder Anhänger die per
Bus zum Spiel anreisten und
auf der anderen Seite 60 TuS
Anhänger, die ihre Mannschaft
unterstützten.
So konnte sich kein Team
zunächst absetzen. Die Toran-
zeige tendierte dazu immer mit
einen Tor unterschied je Mann-
schaft. Erst in der 26. Minute
konnte sich der TuS mit drei
Toren beim 14:11 in Führung
bringen. So wurden beim 17:14
die Seiten gewechselt.
Danach sah es zunächst für
das Heimteam sehr gut aus. Bis

zur 45 Minute wurde der drei
Tore Vorsprung beibehalten.
Dann kam die Phase bei bei-
den Mannschaften, die sich
kurzfristig mit jeweils vier oder
nur fünf Spielern gegenüber
standen. Bösingfeld spielte in
der nachfolgenden Phase ziem-
lich konzentriert, nutzte die TuS
Ballverluste oder Zeitüberschrei-
tungen aus und konnte vom
26:23 auf 26:26 ausgleichen.
Durch Lasse Klocker konnte
zwar in den letzten Minuten
den TuS noch einmal mit 29:28
in Führung gehen, ein Ballver-
lust der Heimmannschaft nut-
ze jedoch wenige Sekunden
vor Spielende Jakob Meier zum
Bösingfelder Jubel zum 29:29
Endstand aus.
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85. Modellbahn-Basar
in Lage
Seit Jahrzehnten der Klassiker in
der Szene

Lesung im Technikum
„Aus dem Schatten getreten - mein Leben mit einem Impfschaden“

Versuchter Einbruch in
Lotto-Geschäft

Die Eisenbahnfreunde Lippe la-
den für Sonntag, 19. März, nach
Lage in das Schulzentrum Werre-
anger ein. Dort findet wieder der
Frühjahrsbasar für Modellbahnen
aller Spurweiten und Hersteller
statt. Neben Modellbahnbedarf
aller Art kommen auch Liebha-
ber der „großen“ Eisenbahn auf
ihre Kosten. Die Eisenbahnfreun-
de veranstalten ihren Basar
inzwischen zum 85. Mal. Neben
befreundeten Modellbahnverei-
nen aus der Region werden
wieder zahlreiche Anbieter aus
ganz OWL und darüber hinaus
den Weg nach Lage finden. Die
Eisenbahnfreunde erwarten hun-
derte von Besuchern. Das Beson-
dere besteht darin, dass nicht
nur Modellbahnartikel angebo-
ten werden. Die Besucher kön-
nen auch Fahrbetrieb erleben und
sich Anregungen für ihre eigenen
Anlagen holen. Das besondere

Flair des Schulzentrums verleiht
dem Ganzen eine familiäre At-
mosphäre.
Der Basar ist am 19. März von
11 bis 16 Uhr geöffnet. Das Schul-
zentrum Werreanger in Lage als
Veranstaltungsort bietet den Ei-
senbahnfreunden Lippe sehr viel
Platz. Neben der Aula werden
auch der Eingangsbereich und
Flure für die Tische und Stände
genutzt. Das Schulzentrum ist
zudem sehr gut erreichbar und
bietet reichlich kostenlosen Park-
raum und einen barrierefreien
Zugang. Vom Bahnhof aus sind
es etwa zehn Minuten Fußweg.
Auswärtige können der Beschil-
derung zum Schulzentrum Wer-
reanger folgen oder auf ihrem
Navi die „32791 Lage, Breite
Straße 3“ eingeben. Der Eintritt
beträgt für Erwachsene 3 Euro,
für Kinder 1 Euro. Familien zah-
len 6 Euro.

(ots). Zwischen Samstag- und
Sonntagmittag (4./5. März)
scheiterten Einbrecher bei dem
Versuch eine Tür zu einem Ki-
osk samt Lotto-Geschäftsstelle
in der Langen Straße zu öff-
nen. Ohne in die Räumlichkei-
ten zu gelangen, machten sich

die Täter wieder aus dem Staub.
Zeuginnen und Zeugen, die
Hinweise zu dem versuchten
Einbruch geben können, set-
zen sich bitte telefonisch unter
05231 6090 mit dem Krimi-
nalkommissariat 2 in Verbin-
dung.

Neues vom Dorfcafé Heiden
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Am Weltfrauentag, 8. März,
luden der Förderverein Stadt-
bücherei Lage, vertreten durch
Michael Biermann, die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Katrin Winter und der Behin-
dertenbeauftragte der Stadt
Rolf Tschentscher zu einer Le-
sung ins Technikum ein. Clau-
dia Theisen las vor rund 50
Gästen aus ihrem Buch „Aus
dem Schatten getreten - mein
Leben mit einem Impfscha-
den“.
In ihrem Buch schildert Clau-
dia Theisen, wie ihr Leben nach
einer Schluckimpfung gegen
Polio (Kinderlähmung) auf den
Kopf gestellt wurde. Mitte der

1990er-Jahre erhielt sie zur Vor-
bereitung einer Südafrikareise
eine Schluckimpfung. Kurz dar-
auf treten erste Symptome auf:
Kribbeln unter den Füßen,
Schwäche in den Beinen und
Fehlempfindungen bis hinauf
zur Brust. Die Ursache wird
zunächst nicht erkannt, an ei-
nen Impfschaden will niemand
glauben.
Erst Jahre später werden Ent-
zündungen und Narben im
zentralen Nervensystem ge-
funden. Zwischenzeitlich ver-
schlechtert sich ihr Gesund-
heitszustand immer mehr, die
Bielefelderin ist irgendwann
auf den Rollstuhl angewie-

sen. Ihren Beruf als Arzthelfe-
rin kann sie nicht mehr ausü-
ben. Es beginnt eine jahrzehn-
telange Auseinandersetzung
mit Ärzten, Behörden und Ge-
richten, bis die Krankheit
schließlich als Impfschaden
anerkannt wird.
Claudia Theisen lässt sich
aber nicht von ihrem Schick-
sal entmutigen. Getragen von
einer fürsorglichen Familie
nimmt sie ihr „neues“ Leben
in die Hand. Sie holt ihr Abi-
tur nach, studiert Jura und
lässt sich als Rechtsanwältin
nieder.
Die Lebensgeschichte Claudia
Theisens ist mitreißend und

spannend. Sie macht Mut und
ist Wegweiser für alle, die sich
vom Schicksal benachteiligt
fühlen. Die Gäste hatte die
Autorin von der ersten bis zur
letzten Minute in ihren Bann
gezogen. Für einige Besucher
war es auch ein emotionaler
Abend, da das Gehörte an ei-
gene Erlebnisse und Schicksa-
le oder das von Angehörigen
erinnerte.
Das Buch „Aus dem Schatten
getreten - mein Leben mit ei-
nem Impfschaden“ wurde un-
ter dem Pseudonym Marie Pört-
ner veröffentlicht.
ISBN 978-3-756552-19-1.
Text: Michael Biermann

Das ehrenamtliche Team des
Dorfcafés Heiden freut sich Sie
am Sonntag, 26. März, wieder
bewirten zu dürfen. Im Alten

Pfarrhaus (Gemeindehaus) ist
der Tisch mit Service „aus Omas
Zeiten“ gedeckt und der selbst-
gebackene Kuchen duftet. Las-

sen Sie sich mit einer Tasse Kaf-
fee oder Tee verwöhnen und
sitzen Sie mit etwas Glück sogar
schon im Sonnenschein unter

der Linde. Geöffnet ist von 15
bis 17.30 Uhr und der Erlös
des Nachmittags fließt wieder
in ein nötiges Dorfprojekt.
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Jahreshauptversammlung der Freibadinitiative Heiden

DRK O.V. Kachtenhausen
lädt ein

Meerschweinchen im Dunkeln
Vorlesetermin für Kinder am 25. März

Die Freibadinitiative Heiden hat-
te am Freitag, 3. März, zur Jah-
reshauptversammlung in den
Jägerhof eingeladen. Über 40
Mitglieder folgten dieser Einla-
dung und nach einer herzlichen
Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Mario Kias, stärkten sich
erstmal alle bei einem leckeren
Grünkohlessen. Im Anschluss
begann die Versammlung in
Form einer Präsentation.
Zunächst wurde mit einer
Schweigeminute der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht, hier
besonders unserer Schwimm-
meisterin Andrea Topp. Der Jah-
resrückblick auf 2022 erinnerte
an arbeitsreiche und manchmal
schwierige, aber vor allem an
sehr viele erfolgreiche und schö-
ne Momente im Freibad Heiden.
Neben der üblichen Saisonvor-
bereitung wurden im letzten Jahr
eine neue Kleinkinderrutsche, ein
geförderter Tumbler sowie ein
Sonnenschutz über der Matsch-
anlage aufgestellt. Ein Rohrbruch
kurz nach Eröffnung des Bades,

der für einige Wochen den Ba-
debetrieb stoppte, war eine gro-
ße Herausforderung. Prima ge-
laufen sind die von Anja Krüger
geleiteten und durch Andrea
Topp unterstützten Schwimmkur-
se. 36 Seepferdchen und 40 wei-
tere Jugendschwimmabzeichen
können sich sehen lassen. Die
Grundschule Kachtenhausen
besuchte an mehreren Vormitta-
gen das Freibad Heiden und
hieraus soll nun eine Kooperati-

on entstehen. Traumhaftes Wet-
ter, unzählige Besucher und eine
tolle Stimmung machten das
Late Night Swimming zum High-
light der Saison. Bezüglich des
Bäderkonzepts wurde im Herbst
ein Arbeitskreis gebildet. Im Vor-
feld besuchten die Parteien das
Freibad Heiden und informierten
sich über unsere Ideen zu die-
sem Thema. Mit Unterstützung
einer Fachfirma und vielen flei-
ßigen Helfern konnte im No-

vember eine neue große Edel-
stahlrutsche montiert werden.
Hier gilt ein besonderer Dank
dem LEADER Projekt 3L in Lip-
pe, die mit ihrer Förderung die
Anschaffung der Rutsche mög-
lich gemacht hatten. Ende des
Jahres haben bisher Unbekann-
te zum Entsetzen der FBI im
Freibad Heiden eine Spur der
Verwüstung hinterlassen. Wel-
che Schäden genau entstanden
sind, wird man erst sehen kön-
nen, wenn das Wasser aus den
Becken abgelassen wird. Nach
dem Rückblick trug Kassenwart
Sören Birth den Kassenbericht
vor. Die Kassenprüfer beschei-
nigten eine ordnungsgemäße
Kassenführung und der Kassen-
wart und der Vorstand wurden
entlastet. Als neuer Kassenprü-
fer wurde Marco Schlobinski ge-
wählt. Danach folgte der Aus-
blick auf die kommende Bade-
saison 2023. Frank Niegsch, Lei-
ter des Bäderwesen der Stadt
Lage, teilte den Anwesenden
mit,dass ein neuer Schwimm-

meister für das Freibad Heiden
eingestellt werden konnte. Am
Samstag, 25. März, findet um
10 Uhr der erste Arbeitseinsatz
im Freibad statt. Jeder Helfer ist
herzlich willkommen. Am Oster-
samstag, 8. April, können ab 11
Uhr alle Kinder bis acht Jahre
auf Ostereiersuche gehen und
der Saisonkartenvorverkauf ist
für den 29. April und 6. Mai
terminiert. In der Zeit von 10 bis
15 Uhr können die Saisonkar-
ten wieder direkt im Freibad Hei-
den erworben werden. Aufgrund
gestiegener Energiekosten wer-
den in diesem Jahr die Eintritts-
preise etwas erhöht. Im Vorver-
kauf wird die Familienkarte 80
Euro (in der Saison 90 Euro), die
Erwachsenenkarte 50 Euro (in
der Saison 60 Euro), und die
Jugendlichenkarte 25 Euro (in
der Saison 30 Euro) kosten. Ein
bereits im letzten Jahr gegrün-
detes Festkomitee plant derweil
die „75 Jahre Freibad Heiden“
Feier, die vom 11. bis 13. August
stattfinden wird. Als letzter Punkt

stand nochmal das Bäderkon-
zept auf dem Programm. Der
hierzu gebildete Arbeitskreis hat
sich bereits einige Male getrof-
fen. Jedes der vier Lagenser Bä-
der soll ein Alleinstellungsmerk-
mal präsentieren. Unter dem
Motto „Ein Ort für alle - das
ganze Jahr“ wünscht sich die
FBI in Heiden ein modernes, bar-
rierefreies Bad mit einem Mehr-
zweckraum, der allen Vereinen
des Dorfes die Möglichkeit für
Versammlungen, Treffen und Fei-
ern bietet. Mit Unterstützung ei-
nes Architekturbüros ist ein tol-
les Animationsvideo entstanden.
Bleibt also abzuwarten ob diese
Theorie dann später auch in die
Praxis umgesetzt wird. Weitere
Informationen zu Terminen, Ein-
trittspreisen und Öffnungszeiten
werden im Internet unter frei-
bad-heiden.de oder auf Insta-
gram veröffentlicht. Die Freibad-
initiative Heiden freut sich schon
jetzt auf eine hoffentlich sonni-
ge Badesaison 2023 mit vielen
kleinen und großen Besuchern.

DRK O.V. Kachtenhausen lädt
ein am 20. März zu einem
Klön- und Spielenachmittag
um 15 Uhr ins Gemeindehaus,
Ehlenbrucher Str. 10.
Bei Kaffee-und Kuchen wollen
wir gemeinsam wieder alte und

auch neue Gesellschaftsspiele
kennenlernen. Jeder der Lust
hat in geselliger Runde mitzu-
spielen, ist herzlich willkom-
men.
Bitte anmelden bei Ilse Erfling
Tel. 05232-71363

Ganztagesfahrt der AWO-Pottenhausen

Einladung zum
41. Volkslauf der
Jugendfeuerwehren

Konzert
„Perdauz! Es knospet!“
Die Musikschule Lage läutet den
Frühling ein

Foto: LZ/Philipp KerstenFoto: LZ/Philipp KerstenFoto: LZ/Philipp KerstenFoto: LZ/Philipp KerstenFoto: LZ/Philipp Kersten

Der Förderverein Stadtbüche-
rei Lage bietet am Samstag,
25. März, von 14 bis 15 Uhr
eine kostenlose Vorlesestunde
in der Stadtbücherei Lage,
Bergstraße 6, an. Die Autorin
Karoline Polak stellt ihr Debüt-
buch „Meerschweinchen im
Dunkeln“ vor. Zielgruppe sind
Kinder im Kindergarten und in
der Grundschule. Anmeldungen
sind nicht erforderlich.

Ein kleines Bonbon bietet die
Stadtbücherei an: Die Kinder
dürfen nach der Lesung gerne
in den Bücherregalen stöbern
und sie zu den üblichen Kon-
ditionen ausleihen.
Mit ihrem ersten Buch hat sich
Karoline Polak einen Herzens-
wunsch erfüllt. Sie hat in ih-
rem Buch einzigartige, fantas-
tische, einfühlsame Geschich-
ten gesammelt, die Kinder mit

der Rakete zum Mond fliegen
lassen, sie in ein Minischwein
verwandeln oder es ihnen er-
möglichen, heldenhaft ein Hai-
fischmädchen in Not zu ret-
ten. „Die Kinder hören die Ge-
schichten nicht nur, sie erle-
ben sie aus vollem Herzen mit“,
so die Autorin über ihre Ge-
schichten, die sie über einen
Zeitraum von zwei Jahren ge-
schrieben hat.

Am 22. April geht es wieder
los. Wir machen eine Fahrt für
Mitglieder und Freunde der
AWO-Pottenhausen. Es wird
eine Mühlentour. Zuerst geht
es zur Holländer Windmühle

nach Bentorf, wo es eine sach-
kundige Führung geben wird.
Weiter geht es zur Orthmüle
wo auch das Mittagessen ein-
genommen wird. Danach fah-
ren wir zum Schloß Schieder,

es geht weiter zur Papiermüh-
le Plöger nach Schieder. Nach
dem Kaffeetrinken geht es zu-
rück zur Heimat.
Alles inklusive Fahrt, Führun-
gen, Mittagstisch und Kaffee-

tafel kostet 40 Euro.
Abfahrt an den bekannten
Haltestellen ab 9 Uhr.
Bei Intresse bitte bei Axel Wie-
busch, 05232 9221323 oder
Elisabeth Sunkovsky anmelden.

Unter dem Motto „Perdauz!
Es knospet!“ begrüßt die
Musikschule Lage am 23.
März, um 19 Uhr, den Früh-
ling. Wie aus Knospen Blu-
men werden, so gedeihen
auch die Musikstücke und die

Fähigkeiten der Schülerinnen
und Schüler. Das Programm
bietet eine Vielzahl an Mu-
sikstilen und Instrumenten.
Der Veranstaltungsort ist das
Foyer des Technikums Lage,
der Eintritt ist frei.

Auch in diesem Jahr findet der
traditionelle Volkslauf „Rund um
die Kassebrede“ der Jugend-
gruppe Heiden statt. Dazu sind
alle Jugendfeuerwehren des
Kreises Lippe eingeladen. Die
Veranstaltung findet in diesem
Jahr bereits zum 41. Mal statt.
Der Volkslauf „Rund um die

Kassebrede“ findet am 18.
März am Feuerwehrgerätehaus
in Heiden statt.
Die Begrüßung der Gruppen
erfolgt um 12 Uhr.
Die Siegerehrung wird gegen
16.30 bis 17 Uhr stattfinden.
Freiwillige Feuerwehr Stadt
Lage
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Fußbodenheizung & Fliesen
Energieeffizient und klimafreundlich heizen

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o

Beim Neubau eines Ein-
oder Zweifamilienhauses
setzt bereits mehr als die
Hälfte aller Bauherren auf
moderne Fußboden- oder
Flächenheizungen. Ein Heiz-
system, das behagliche Wär-
me schafft und zugleich
besonders energieeffizient ist
- denn aufgrund niedriger
Vorlauftemperaturen spart
die Fußbodenheizung zwi-
schen 8 und 12 % Energie
und damit Heizkosten ein.
Noch umwelt- und klima-
freundlicher wird das Sys-
tem, wenn es mit regenera-
tiven Energiequellen wie So-
larkollektoren oder Wärme-
pumpen kombiniert wird.

Bodenbelag beeinflusst Ef-Bodenbelag beeinflusst Ef-Bodenbelag beeinflusst Ef-Bodenbelag beeinflusst Ef-Bodenbelag beeinflusst Ef-
fizienz des Systemsfizienz des Systemsfizienz des Systemsfizienz des Systemsfizienz des Systems
Bei der Entscheidung für die
Fußbodenheizung ist
allerdings vielen Endver-
brauchern nicht bewusst,
dass der Bodenbelag die Ef-
fizienz des Systems entschei-
dend beeinflusst. Im Unter-
schied zu vielen anderen
Bodenbelägen, die teils
sogar eher „isolierend“ wir-
ken, gelten Fliesen als idea-
les Belagsmaterial auf der
Fußbodenheizung.
Bernd Stahl, Leiter des Tech-
nischen Ausschusses beim
Fachverband Fliesen und Na-
turstein, erläutert den physi-

kalischen Zusammenhang:
„Fliesen und Naturstein er-
wärmen sich aufgrund ihres
geringen Wärmedurchlasswi-
derstands schneller als an-
dere Belagsmaterialien - und
sie leiten die Wärme aus dem
System schnell und nahezu
verlustfrei an die Fußboden-
oberfläche. Zugleich spei-
chert Keramik die Wärme
sehr gut. Damit erhöhen Flie-
sen sowohl die Heizleistung
als auch die Effizienz des
Systems. Und Keramik ver-
kürzt die träge Reaktion der
Fußbodenheizung, sprich: er-
wünschte Temperaturerhö-
hungen kommen schneller im
Raum an. Die fachgerechte
Verlegung von Fliesen auf
der Fußbodenheizung über-
nehmen die Meister- und In-
nungsbetriebe des Fachver-
legehandwerks.“
Mit einer Oberflächentempe-
ratur von 23°C - 24°C und
einer angenehmen, großflä-
chigen Strahlungswärme
schaffen Fliesen auf der Fuß-
bodenheizung aufgrund der
geringen Staubverwirbelung
ein gesundes, allergiker-
freundliches Raumklima.
Und sie überzeugen in punc-
to Raumluftqualität, denn
auch in erwärmtem Zustand
ist Keramik zeitlebens schad-
stofffrei und damit raumluft-
neutral.

Die aktuellen Bodenfliesen-Kol-
lektionen deutscher Marken-
hersteller bieten zahlreiche De-
signvarianten, die sich für un-
terschiedlichste Wohnbereiche
und -stile eignen. Besonders
gefragt sind Großformate im
urbanen Betonlook, klassi-
sche, zeitlose Naturstein-Inter-

Foto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-o

pretationen oder naturnahe
Holzdekore im modernen Die-
lenformat, die mit dreidimen-
sionalen Maserungen beson-
ders authentisch wirken. Un-
ter www.deutsche-fliese.de
finden sich Inspirationen und
Wissenswertes rund um die
Fliese. (akz-o)
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75. Jahreshaupt-
versammlung
der AWO
Kachtenhausen
Die AWO Kachtenhausen lädt
am Samstag, 25. März, um
15.30 Uhr zur 75 Jahreshaupt-
versammlung in das Gemein-
dezentrum der ev.ref. Johan-
neskirche Kachtenhausen, an
der Ehlenbrucher Straße, ein.
Hierzu möchten wir auch Nicht-
mitglieder herzlichst einladen.
Anmeldung: Rita Johannes-
mann, 05232 78152

Gedächtnistraining für jüngere und ältere Menschen

WJ-Jungunternehmerakademie am 31. März

Fabienne Vößing-Weighardt, stellvertretende VorsitzendeFabienne Vößing-Weighardt, stellvertretende VorsitzendeFabienne Vößing-Weighardt, stellvertretende VorsitzendeFabienne Vößing-Weighardt, stellvertretende VorsitzendeFabienne Vößing-Weighardt, stellvertretende Vorsitzende
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Miriam Pereluk ist Trainerin
in der persönlichen Entfal-
tung, die u.a. auch Gedächt-
nis- und Konzentrationstech-
niken vermittelt.
Längst sind Gedächtnis- und
Konzentrationsschwächen

nicht mehr altersabhängig.
Wie bringe ich mich wieder
in Schwung? Probieren Sie
Übungen für zuhause und
unterwegs, mit und ohne Pa-
pier, die Sie jederzeit aus-
führen können. Es ist einfa-

cher als Sie denken. Ich freue
mich auf Sie.

Sonntag 26. März, 14 bis
16 Uhr, da das Haus des
Gastes wegen Umbauarbei-
ten geschlossen ist, findet

die Veranstaltung in der Bun-
ten Schule, Hörster Bruch 18,
in der Aula, Lage-Hörste,
statt.
Für das Training fallen Kos-
ten einschließlich Unterlagen
von 15 Euro an.

Bitte anmelden unter: Haus
des Gastes Lage-Hörste

Anmeldungen unter Telefon:
Miriam Pereluk,
05231/34175 oder per
E-Mail: miriam@pereluk.de

Die Jungunternehmerakade-
mie der Wirtschaftsjunioren
Lippe geht in die nächste
Runde. Endlich wieder „in
echt“.
Unter dem Motto „von Jung-
unternehmern für Jungunter-
nehmern“ möchten wir in Form
kurzweiliger Workshops
wieder den Austausch zwi-
schen Unternehmer: innen mit
„jungen“ Unternehmen, Start-
Ups, Unternehmensnachfol-
genden sowie Führungskräf-
ten ermöglichen.
Deshalb laden wir hiermit
herzlich ein, zur nächsten
Runde am Freitag, 31. März,
um 14 Uhr in den Räumlich-
keiten der Lippischen Landes-
brandversicherung in Det-
mold (Simon-August-Straße 2,
32756 Detmold).
Die Workshops konzentrieren
sich auf folgende Themen:
Multichannel-Management:
Wie vertreibe ich meine Pro-

dukte erfolgreich bei Ama-
zon?
Arbeitsrecht für Anfänger:
Vom Arbeitsvertrag bis zur
Beendigung des Arbeitsver-
hältnisses.
Datenschutz in einer globa-
len Digitalisierung: Was geht
denn jetzt? Nicht?
Die Ketten des Arbeitsalltags
durchbrechen: Effiziente und
moderne Arbeitsorganisation
Mitarbeitergewinnung: Am
Beispiel Sportverband.
Fabienne Vößing-Weighardt,
stellvertretende Vorsitzende
der WJ Lippe und verantwort-
liche Projektleiterin, unter-
streicht, dass auch das Netz-
werken um die inhaltlichen
Impulse nicht zu kurz kom-
men werde und nicht nur die
Referenten für Gespräche und
den persönlichen Austausch
vor Ort sind.
Die Teilnahmegebühr beträgt
pro Person 10 Euro, ein-

schließlich Snacks und Ge-
tränken.
Weitere Informationen (auch
zu den Wirkshops und den
Referenten) sowie zur Anmel-
dung gibt es unter
www.akademie-lippe.de
Die Wirtschaftsjunioren freu-
en sich auf einen erfolgrei-
chen Nachmittag und ein
Netzwerken mit jungen Un-
ternehmer:innen.
Die Wirtschaftsjunioren sind
ein weltweit organisiertes
Netzwerk von jungen Füh-
rungskräften und Unterneh-
mern. Sie engagieren sich im
Bereich Bildung, Unterneh-
mertum, effizienter und nach-
haltiger Ressourceneinsatz
und überparteilich im Bereich
Politik. Seit 2018 finden die
Jungunternehmerakademien
regelmäßig statt - in 2022
jeweils einmal virtuell und
einmal in hybrider Form.
Wirtschaftsjunioren Lippe e.V.
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Schönheitsfaktor Schilddrüse
Fehlfunktionen des Organs können Haarausfall und Hautprobleme
verursachen

Gesundheit und Schönheit
sind oft untrennbar miteinan-
der verbunden. Viele Merkma-
le, die als attraktiv gelten, deu-
ten gleichzeitig auf Jugend
und Fitness hin - wie eine
glatte, ebenmäßige Haut oder
volles, glänzendes Haar. Um-
gekehrt können Erkrankungen
und Fehlfunktionen im Körper
das Aussehen negativ beein-
flussen. Eine große Rolle spielt
hier etwa die Schilddrüse.
Wenn das kleine Organ im
Hals nicht richtig arbeitet und
zu viele oder zu wenige Hor-
mone produziert, wirkt sich
das nicht nur auf den Stoff-
wechsel und andere Organe
aus. Auch die Haut und ihre
„Anhangsgebilde“, also Haa-
re und Nägel, werden davon
beeinflusst.
Zeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine ÜberZeichen für eine Über- oder- oder- oder- oder- oder
UnterfunktionUnterfunktionUnterfunktionUnterfunktionUnterfunktion
So ist Haarausfall bei einer
Schilddrüsenunterfunktion, un-
ter der vor allem Frauen lei-
den, eines der häufigsten Sym-
ptome. Außerdem können die
Haare brüchig und spröde sein,
sodass ein gepflegter Look
auch mit viel Mühe kaum noch
zu erreichen ist. Die Haut rea-
giert auf den Mangel an wich-
tigen Schilddrüsenhormonen
mit Blässe und Trockenheit. Ty-
pisch sind dazu Schwellungen
des Unterhautgewebes, beson-

Eine gezielte Untersuchung kann klären, ob die SchilddrüseEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die SchilddrüseEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die SchilddrüseEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die SchilddrüseEine gezielte Untersuchung kann klären, ob die Schilddrüse
richtig arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meistrichtig arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meistrichtig arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meistrichtig arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meistrichtig arbeitet. Über- und Unterfunktionen lassen sich meist
gut behandeln. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Gettygut behandeln. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Gettygut behandeln. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Gettygut behandeln. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Gettygut behandeln. Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty
Images/bojan fatur/chojaImages/bojan fatur/chojaImages/bojan fatur/chojaImages/bojan fatur/chojaImages/bojan fatur/choja

Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.Verstärkter Haarausfall kann auf eine Fehlfunktion der Schilddrüse hinweisen.
Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavidFoto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty Images/RobertoDavid

ders an den Augenlidern, so-
dass Betroffene müde und ver-
quollen wirken. Auch die Nä-
gel können leiden, werden brü-
chiger und neigen zur Bildung
von Längs- oder Querrillen.
Produziert die Schilddrüse
durch eine Überfunktion zu vie-
le Hormone, wird das Ausse-
hen ebenfalls beeinträchtigt.
Der auf Hochtouren laufende
Stoffwechsel lässt nämlich die
Haare schneller wachsen, wo-
durch sie dünner und feiner
werden und prompt wieder
ausfallen. Dann sitzt die Frisur
nicht mehr und wirkt „fisse-
lig“. Ähnlich sieht es bei den
Fingernägeln aus, die durch
das schnelle Wachstum dünn
und brüchig werden können.
Eine leicht reizbare, oft geröte-
te und schwitzige Haut macht
das Schönheitsärgernis kom-
plett.
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVerdacht zum Schilddrü-erdacht zum Schilddrü-erdacht zum Schilddrü-erdacht zum Schilddrü-erdacht zum Schilddrü-
sen-Checksen-Checksen-Checksen-Checksen-Check
Wenn man sich also dauer-
haft mit Problemhaaren plagt,
der Teint ungesund wirkt oder
die Fingernägel ständig abbre-
chen, sollte die Schilddrüse als
Verursacher ins Auge gefasst
werden. Ein Expertentelefon
für erste Fragen sowie eine
Arztsuche finden sich beispiels-
weise unter www.forum-
schilddruese.de. Viele Fehlfunk-
tionen lassen sich mit gut ver-

träglichen Medikamenten be-
handeln, etwa mit Jodtablet-
ten, Schilddrüsenhormon-Tab-
letten oder Blockern, die die
überschießende Hormonpro-
duktion bremsen. In manchen
Fällen kann eine Radiojodthe-

rapie oder eine Operation er-
forderlich sein - beides
mittlerweile Standardeingriffe.
Normalisiert sich mit der Hor-
monmenge der Stoffwechsel
wieder, kann die Schönheit
ebenfalls profitieren. (djd)
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